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ADB-Artikel
 
 
Keppel: Wilhelm v. K. oder Kepfel, ein Wiedertäufer, der im Jahre 1562 mit
seinem Freunde Jörg Ladenmacher gefangen genommen ward. Während der
letztere im Rhein ertränkt ward, kam K. wieder frei. K. hat diese Erlebnisse in
einem Liede von 45 vierzeiligen Strophen besungen, in welchem sich Stellen
aus Luther's „Ein neues Lied wir heben an", finden; das Lied wurde in die
Sammlungen der Lieder der Wiedertäufer „Ein schön Gesangbüchlein“ um 1570
und „Ausbund etlicher schöner christlicher Gesänge“ vom J. 1583 (und später
mehrfach gedruckt) aufgenommen.
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